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Herren-Kreisliga

TuS Neuenrade II : TuS Meinerzhagen II 
Freitag, 03.03.2023, 19:45 Uhr

Rath bleibt gegen den TuS Neuenrade II ungeschlagen

Auch dank Torsten Rath, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Meinerzhagen II das
Auswärtsspiel beim TuS Neuenrade II in der Herren-Kreisliga mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Torsten Rath den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Schirner / Schmöle zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Schriever / Schröck aber trotzdem klar mit 9:11, 10:12, 13:11,
5:11. Einen kampflosen Sieg verbuchten nachfolgend Lösel / Dudek, da ihre Gegner Schnabel /
Preuß nicht antreten konnten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Köper / Schnabel derweil die
Begegnung mit 1:3 gegen Rath / Piehl abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Freddy
Schirner, beim 1:3 gegen Uwe Schriever, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Dominik Schmöle und Jens Lösel, ehe sich der Spieler des TuS Neuenrade
II mit 9:11, 12:10, 11:8, 7:11, 11:6 durchsetzen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Da Thomas Schnabel wenig später nicht antreten konnte,
verbuchte David Schröck einen kampflosen Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Tobias Köper seinem Gegner Torsten Rath letztlich beim 7:11, 11:9, 2:11, 9:11 nicht
gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Frank Schnabel gewann anschließend indes sein Spiel gegen Karsten Piehl
eher ungefährdet mit 15:13, 11:5, 11:3. Wenige Chancen hatte dagegen Carsten Preuß beim 9:11, 6:
11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Tobias Dudek, so dass Dudek seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jens Lösel war Freddy Schirner, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:3
für Schirner und 4:2 für Lösel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher wenig Gegenwehr bekam
Dominik Schmöle beim 12:10, 11:8, 16:14 von Uwe Schriever. Da Thomas Schnabel im Anschluss
nicht antreten konnte, verbuchte Torsten Rath einen kampflosen Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des TuS Neuenrade II geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
die TTG Plettenberg/Oestertal, während der TuS Meinerzhagen II am 15.03.2023 gegen StR Altena
II antritt.

 Statistik:
 TuS Neuenrade II

Doppel: Schirner / Schmöle 0:1, Schnabel / Preuß 0:1, Köper / Schnabel 0:1 
Einzel: F. Schirner 0:2, D. Schmöle 2:0, T. Schnabel 0:2, T. Köper 0:1, F. Schnabel 1:0, C. Preuß 0:1 

 TuS Meinerzhagen II
Doppel: Lösel / Dudek 1:0, Schriever / Schröck 1:0, Rath / Piehl 1:0 
Einzel: J. Lösel 1:1, U. Schriever 1:1, T. Rath 2:0, D. Schröck 1:0, T. Dudek 1:0, K. Piehl 0:1
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